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VARIA

für Herzchirurgie am Donnerstag, 12. 
Juni 2014, in Interlaken an Bord der 
«MS Berner Oberland» statt.

Die drei Preisträger 2014 sind:

Dr. med. et. phil. Erik Holy, Zürich, für 
seine Arbeit «PI3K/p110α inhibition in­
terferes with arterial thrombosis and ne­
ointima formation, but not re­endotheli­
alisation: potential implications for 
drug­eluting stent design»;

«Otto Hess Trainee Award» der 
Schweizerischen Gesellschaft für 
Kardiologie 2014

Im Andenken an Otto M. Hess, einen  
der bedeutendsten Kardiologen der 
Schweiz, der sich mit vielen Gebieten 
der Kardiologie wissenschaftlich und 
klinisch auseinandergesetzt hat, wurde 
von der Schweizerischen Gesellschaft 
für Kardiologie der «Otto Hess Trainee 
Award» geschaffen.

Das «Otto Hess Trainee Award»­Ko­
mitee hat nun erstmals drei «Otto Hess 
Trainee Awards» für das Jahr 2014 
 ausgesprochen. Aus den zahlreichen 
Bewerbungen wurden drei Kandidaten 
für ihre Arbeiten mit dem mit 5000 
Franken dotierten Preis ausgezeichnet, 
welcher zweckgebunden für ihre For­
schung verwendet werden soll.

Die Preisverleihung findet im Rah­
men des Gesellschaftsabends der ge­
meinsamen Jahrestagung der Schwei­
zerischen Gesellschaft für Kardiologie 
und der Schweizerischen Gesellschaft 

Dr. med. Ardan M. Saguner, Zürich, 
für seine Arbeiten «Different prognostic  
value of functional right ventricular  
parameters in arrhythmogenic right 
ventricular cardiomyo pathy/dyspla­
sia», «Usefulness of electrocardiographic 
parameters for risk prediction in ar­
rhythmogenic right ventricular dyspla­
sia» and «Usefulness of inducible ventri­
cular tachycardia to predict long­term 
 adverse outcomes in arrhythmogenic 
right ventricular cardiomyopathy».

Maria Rubini-Gimenez, Basel, für 
ihre Arbeit «Sex­specific chest pain cha­
racteristics in the early diagnosis of 
acute myocardial infarction».


